
Altertumskunde – Altertumswissenschaft – Kulturwissenschaft 

Erträge und Perspektiven nach 40 Jahren Reallexikon der Germanischen Altertumskunde  

bei der Akademie der Wissenschaften zu Göttingen 

 

11. – 13. September 2008 in Göttingen 

 

 
Donnerstag, 11. September: 

 Grußworte: 

9.00 Uhr  Prof. Dr. Christian Starck (Präsident der Akademie der Wissenschaften zu Göttingen) 

Prof. Dr. K. G. Saur (Walter de Gruyter-Verlag, Berlin) 

9.30 Uhr  Heinrich Beck (München): 

Einführung in die Tagung und Rückblick auf die Geschichte des Reallexikons  

10.15 Uhr  Kaffeepause 

 

Das Reallexikon der Germanischen Altertumskunde: Erträge und Erfahrungen 

Moderation: Herwig Wolfram (Wien) 

10.45 Uhr  Heiko Steuer (Freiburg): 

Das Fachgebiet Archäologie im Reallexikon 

11.30 Uhr  Heinrich Beck (München): 

Das Fachgebiet Philologie im Reallexikon 

12.15 Uhr  Dieter Geuenich (Duisburg-Essen): 

Das Fachgebiet Geschichte im Reallexikon 

13.00 Uhr  Mittagspause 

 

Die Perspektiven 

Moderation: Henrik Thrane (Kopenhagen) 

14.15 Uhr  Thorsten Andersson (Uppsala): 

Der nordgermanische Sprachzweig 

15.00 Uhr  Christian Lübke (Leipzig): 

Die slawische Welt 

15.45 Uhr   Frans Theuws (Amsterdam): 

Landschaftsarchäologie – Definition und Zielsetzung 

16.30 Uhr  Kaffeepause 

Moderation Jürgen Udolph (Leipzig) 

17.00 Uhr  Lennart Elmevik (Uppsala):  

Die altnordische Götterwelt im Spiegel der Ortsnamen, in Sonderheit der schwedischen 

Ortsnamen 

17.45 Uhr  W. Haio Zimmermann (Wilhelmshaven): 

Großflächige Siedlungsgrabungen – von der Quantität zur Qualität der Interpretation  

18.15 Uhr  Abendessen 

20.00 Uhr  Rudolf Schieffer (München):  

Das ‚Reallexikon der Germanischen Altertumskunde’ in der Typologie geistes-

wissenschaftlicher Enzyklopädien 

 



Freitag, 12. September: 

Moderation: Hermann Ament (Mainz)  

9.00 Uhr  Walter Pohl (Wien): 

Der Südosten (Awaren und Langobarden) 

9.45 Uhr  Claus von Carnap-Bornheim (Schleswig): 

Die großen keltischen und germanischen Waffenopferfunde – Wandel der 

Deutungsmuster 

10.30 Uhr  Gundolf Keil (Würzburg): 

Körperpflege, Krankheit und Heilkunst im Germanischen und der zeitlich-räumliche 

Kontext 

11.15 Uhr  Kaffeepause 

 

Problemfelder 

Moderation: Helmut Castritius (Darmstadt) 

11.45 Uhr  Elmar Seebold (München): 

Die frühen Germanen und ihre Nachbarn 

12.30 Uhr  Mittagspause 

14.00 Uhr  Jörg Jarnut (Paderborn): 

Zum „Germanen“-Begriff der Historiker  

14.45 Uhr  Sebastian Brather (Freiburg): 

„Völker“, Stämme und gentes im RGA. Archäologische Interpretationen und ethnische 

Identitäten 

15.30 Uhr  Kaffeepause 

Moderation: Klaus Düwel (Göttingen) 

16.00 Uhr  Oliver Haid (Innsbruck): 

Tradition und Innovation: Volkskunde und Altertumskunde  

16.45 Uhr  Karen Høilund Nielsen (Aarhus): 

Der Symbolgehalt germanischer Tierstile 

17.30 Uhr  Karl Reichl (Bonn): 

Die Genese des Englischen Sprachzweiges (400-1066) 

19.00 Uhr  Empfang der Stadt Göttingen und des Verlags Walter de Gruyter, Berlin,  

in der Halle des Alten Rathauses  

 

Samstag, 13. September: 

Moderation: Ion Ioniţă (Iaşi) 

9.00 Uhr  Stefan Zimmer (Bonn): 

Das „Reallexikon der Germanischen Altertumskunde“ aus indogermanistischer Sicht 

9.45 Uhr Dieter Strauch (Köln): 

Das skandinavische Recht 

10.30 Uhr Michael Erdrich (Nijmegen):  

Römische Sachgüter in der Germania magna. Arten und Wege des Imports 

11.15 Uhr Schlussdiskussion: 

„35 Bände Reallexikon: War’s das?“ Perspektiven und Probleme 

12.00 Uhr  Ende der Tagung 

  Organisationsbüro: 
Astrid Kaim-Bartels / Christoph Libutzki 

MZG 12.17 

Seminar für Mittlere und Neuere Geschichte 

Platz der Göttinger Sieben 5 

37073 Göttingen 

eMail: rga-tagung@gmx.de 

Telefon: 0551/39-12176 

Telefax: 0551/39-4632 


